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Ergebnisse einer  
Befragung niedergelassener 
Ärzt*innen im 

LANDKREIS
KULMBACH

DOKUMENTATION

Von den Ärzt*innen im Landkreis 
Kulmbach wird mehr regionale 
und überregionale Vernetzung 
gewünscht sowie eine Stärkung 
der Kooperation mit Kranken-
häusern und Unikliniken.

DIGITALISIERUNG 
UND TELEMEDIZIN

Die Voraussetzungen für Digitalisierung und 
Telemedizin im Landkreis Kulmbach sind  
gut – aber werden aufgrund datenschutz-
rechtlicher Bedenken und der als unzu- 
reichend angesehenen Nutzerfreundlichkeit 
der Systeme nur wenig angewendet. Hier 
sind eine umfassende Fortbildung und Un-
terstützung der Ärzt*innen notwendig.
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ORGANISATION DER PRAXIS RAHMENBEDINGUNGEN  
FÜR NIEDERGELASSENE ÄRZT*INNEN

NACHFOLGEREGELUNG  
UND NACHWUCHSFÖRDERUNG

Die hohen Arbeitsbelastungen in den Praxen erfordern neue Arbeitszeitmodelle, damit eine 
Niederlassung auch künftig attraktiv und mit der Familie vereinbar ist.

Die Ärzt*innen bescheinigen 
dem Landkreis Kulmbach ins- 
gesamt gute Rahmenbedingun-
gen für eine Niederlassung.  
Ausbaufähig sind die Infrastruk-
tur, die Kommunikation  sowie 
die fachärztliche Versorgung.

Die Zukunft ist nah: in den kommenden fünf 
Jahren müssen eine Vielzahl von Praxen neu be-
setzt werden – die Mehrzahl der Ärzt*innen, die 
sich in den Ruhestand verabschieden wird, hat 
noch keine*n Nachfolger*in. Möglichkeiten zur 
Nachwuchsförderung sind zwar vorhanden, vielen 
Ärzt*innen im Landkreis Kulmbach aber unbekannt 
und werden somit zu wenig genutzt.Abbildung 1: Positive Faktoren für eine ärztliche Niederlassung im Landkreis Kulmbach ©SINE

Abbildung 2: 
Geplanter Rückzug 
von Inhaber*innen 
und Teilhaber*innen 
aus der Praxis                               
©SINE

Studienhintergrund 
An einer Online-Befragung, die an alle 94 niedergelassenen Ärzt*innen im LK Kulmbach geschickt wurde, 
haben 50 % (n = 47) Ärzt*innen teilgenommen, davon 60 % Männer, 40 % Frauen im Alter von 30 – 70 
Jahren. Untersuchungszeitraum: 13. November bis 01. Dezember 2020
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